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Gewässerentwicklungskonzept Löcknitz (Elbe)
Karte 7-9: Maßnahmen - Seetzer Graben (593236_1050 - 
P01)
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Gewässerentwicklungskonzept Löcknitz (Elbe)

Karte 7-9: Maßnahmen - Seetzer Graben (593236_1050 - P01)
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und Planung GmbH

IHU Geologie 
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��� 73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten

79_08 Böschungsmahd optimieren

V V V 72_09 Gewässerprofil aufweiten / Vorlandabsenkung zu Habitatverbesserung

V V V 72_04 Uferlinie durch Nischen, Vorsprünge und Randstreifen punktuell brechen

73_01��� Gewässerrandstreifen ausweisen

62_01 Stauziel zur Verkürzung eines Rückstaubereiches neu definieren / festlegen

�//// r.

E/R

) 69_02 Stauanlage / Sohlabsturz für die Herstellung der Durchgängigkeit durch raue Rampe /
Gleite ersetzen

�%D)S 76_99 sonstige Maßnahme an einer wasserbaulichen Anlage

79_06 Krautung optimieren

V V V 72_07 natürliche Habitatelemente einbauen
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M
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M

Ó

M
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M

P01 M08 69_02

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 0,60

Ersatz der Stauanlage durch eine Sohlrausche (BW07) (Stau ganz-
jährig geschlossen, nach Umsetzung M07 (76_99); im Zusammen-
hang mit Maßnahme M09 (62_01))

Herstellung ökologische Durchgängigkeit 
und natürliche Fließdynamik

P01 M10 76_99

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 1,15

Bedarf der Stauanlage (BW10) sowie deren Stauziel prüfen (Wi offen 
+ So geschlossen, starker Aufstau), mögliches Wasserrecht 
beachten

Herstellung ökologische Durchgängigkeit 
und natürliche Fließdynamik

P01 M11 69_02

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 1,15

Ersatz der Stauanlage durch eine Sohlrausche (BW10) (Stau Wi 
offen, So geschlossen) (nach Umsetzung M 10 (76_99), im 
Zusammenhang mit Maßnahme M12 (62_01))

Herstellung ökologische Durchgängigkeit 
und natürliche Fließdynamik

P01 M01 76_99

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 0,02

Bedarf der Stauanlage sowie deren Stauziel prüfen (Wi + So Wehr 
offen, allerdings Nutzung zur Einstaubewässerung), mögliches 
Wasserrecht beachten

Herstellung ökologische Durchgängigkeit 
und natürliche Fließdynamik

Ó

M

P01 M02 69_02

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 0,02

Stauanlage (BW01) durch Sohlrausche ersetzen (Stau mit Bohle an 
der Sohle ganzjährig geöffnet)

Herstellung ökologische Durchgängigkeit

Ó

M

P01 M07 76_99

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 0,60

Bedarf der Stauanlage (BW06) sowie deren Stauziel prüfen (Wi + So 
Wehr geschlossen, starker Aufstau), mögliches Wasserrecht 
beachten

Herstellung ökologische Durchgängigkeit 
und natürliche Fließdynamik

P01 M09 62_01

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 0,60

Festlegung eines geringeren Stauziels für die zu errichtende Sohl-
rausche zur Verkürzung des Rückstaubereichs (nach Umsetzung 
M07 (76_99), im Zusammenhang mit Maßnahme M09, (69_02)), 
Beachtung Mindestabfluss

Herstellung ökologische Durchgängigkeit 
und natürliche Fließdynamik

Ó

M P01 M12 62_01

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 1,15

Festlegung eines geringeren Stauziels für die zu errichtende Sohl-
rausche zur Verkürzung des Rückstaubereichs (nach Umsetzung 
M10 (76_99), im Zusammenhang mit Maßnahme M12 (69_02)), 
Beachtung Mindestabfluss

Herstellung ökologische Durchgängigkeit 
und natürliche Fließdynamik

Ó

M

Ó

M

P01 M14 76_99

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 2,97

Bedarf der Stauanlage (BW16) sowie deren Stauziel prüfen (Wi offen 
+ So geschlossen, starker Aufstau), mögliches Wasserrecht 
beachten

Herstellung ökologische Durchgängigkeit, 
Verbesserung der Fließdynamik

Ó

M

P01 M16 62_01

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 2,97

Festlegung eines geringeren Stauziels für die zu errichtende Sohl-
rausche zur Verkürzung des Rückstaubereichs (nach Umsetzung 
M14 (76_99), im Zusammenhang mit Maßnahme M16 (69_02)), 
Beachtung Mindestabfluss

Herstellung ökologische Durchgängigkeit, 
Verbesserung der Fließdynamik

M

P01 M13 72_04

B E

kR mR lR

DE593236_1050 l. U.

G Stat.: 1,50 bis 2,46; 3,15 bis 3,38

Uferlinie linksseitig heterogen gestalten (im Zusammenhang M05 
(72_07)

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Fließdynamik

M

M

P01 M03 73_01

B E

kR mR lR

DE593236_1050 r. U. + l. U.

G Stat.: 0,02 bis 1,11; 1,16 bis 3,50

Ausweisung eines Randstreifens von rechtsseitig 5 m Breite (Süd-
seite; Bereich von Feldweg Unterlauf) von Stat. 0,02 bis 1,11 sowie 
1,16 bis 2,94 und beidseitig 5 m Breite von Stat. 2,97 bis 3,50

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte

P01 M17 79_06

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 0,00 bis 3,50

Durchführung einer Sohlkrautung; Einhalten eines Mindestabstand-
es zur Gewässersohle; terminliche Einschränkung der Krautung 
(August/September)

Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Gewässergüte und Initiierung einer 
gewässertypischen Eigendynamik

M

P01 M18 79_08

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 0,00 bis 3,50

einseitige Böschungsmahd, Verzicht auf Schlegelmähwerke; Beacht-
ung der Umsetzung von Maßnahmen (linksseitige Abflachung Ufer 
(M06 (72_09)), heterogene Gestaltung der linksseitigen Ufer (M13 
(72_04)) sowie anzulegende Gehölze (M04 (73_05)); Gehölzauf-
wuchs einseitig zulassen

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte

M
M

MM

P01 M05 72_07

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G
Stat.: 0,12 bis 0,50; 0,60 bis 1,00; 1,16 bis 2,80; 

3,15 bis 3,38

natürliche Habitatelemente, wie z.B. Totholz oder Steine einbauen

Verbesserung der Gewässerstruktur

M

M

P01 M06 72_09

B E

kR mR lR

DE593236_1050 l. U.

G Stat.: 0,12 bis 0,50; 0,60 bis 1,00; 1,16 bis 1,50

abflachen der linkseitigen Ufer im Bereich des vorhanden Rand-
streifens (im Zusammenhang mit M05 (72_07))

Verbesserung der Gewässerstruktur

M

M

P01 M04 73_05

B E

kR mR lR

DE593236_1050 r. U. + l. U.

G Stat.: 0,02 bis 1,11; 1,16 bis 3,50

rechtsseitige lückige Anlage von Gehölzen im Randstreifen und im 
Ufer von Stat. 0,02 bis 1,11 sowie 1,16 bis 2,94, zur Gewährleistung 
der Unterhaltung, da auf gegenüberliegender Seite Gehölze (Süd-
seite; Bereich von Feldweg); linksseitige Anlage von Gehölzen im 
Randstreifen von Stat. 1,50 bis 2,94 (hinter Weg bereits Einzelge-
hölze, selten genutzter Zufahrtsweg für eine Ackerfäche, Zufahrt auch 
über L13; Zufahrtsweg für Grünland, Reaktivierung Weg am Wald)
Anlage von Gehölzen im Randstreifen und im Ufer im Wechsel der 
Gewässerseiten, bevorzugt Südseite (Beschattung) und wo Acker-
flächen vorliegen von Stat. 2,97 bis 3,50

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte

P01 M15 69_02

B E

kR mR lR

DE593236_1050

G Stat.: 2,97

Ersatz der Stauanlage (BW16) durch eine Sohlrausche (Stau ganz-
jährig geschlossen) (nach Umsetzung, M14 (76_99), im Zusammen-
hang mit Maßnahme M16 (62_01))

Herstellung ökologische Durchgängigkeit, 
Verbesserung der Fließdynamik

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
71_99 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 71_99

Planungsabschnittsgrenze WRRL-berichtsf. Fließgewässer

Kilometrierung!

³

FFH-Gebiet

Standort punktuelle Maßnahme!(

Anmerkung.: Im Löcknitz-Einzugsgebiet sind die Maßnahmen (61_01 - Stauziele und 61_02 - Wasserentnahmen) 
                     zur Gewährleistung des erforderlichen Mindestabflusses zu beachten und zu prüfen.


